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In der kambodschanischen Stadt Battambang, wo ab September 
150 Kinder einen Kindergarten besuchen werden, laufen die Vor-
bereitungen auf Hochtouren. Die Räumlichkeiten sind fast fertig 
eingerichtet, die vier Lehrer werden zurzeit ausgewählt und der Kin-
dergarten wurde mit Erfolg bei den lokalen Bildungsbehörden regis-
triert. Es fehlen eigentlich nur noch die Schüler. Die lokale Partne-
rorganisation PKO wird auf Familien zugehen, um vom Kindergarten 
zu erzählen und auch die Werbetrommel in den sozialen Medien 
fleißig rühren. Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist darüber hinaus 
während des gesamten Projekts von großer Bedeutung. Sie werden 
dazu angehalten, an Sensibilisierungsworkshops teilzunehmen, um 
ihr Bewusstsein für die Bedeutung von Bildung zu stärken und ihre 
Bereitschaft, zumindest teilweise finanziell für die Bildung ihrer Kin-
der aufzukommen, zu steigern. 

Die Kosten für dieses Vorhaben belaufen sich auf insgesamt 199.817 €. 
Das luxemburgische Außenministerium übernimmt 80% der Projekt-
kosten. Somit kostet der Besuch des Kindergartens pro Kind und 
Jahr 66,60 €. Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung, auch im 
Namen der 150 Kinder und ihrer Eltern in Kambodscha.   
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In der kongolesischen Provinz Sud-Kivu 
können viele Kinder und Jugendliche nur 
davon träumen, zur Schule zu gehen oder die 
schulische Laufbahn komplett durchzuzie-
hen. Deshalb haben CSI Lëtzebuerg und die 
lokale Partnerorganisation, die Don Bosco 
Salesianer, ein Projekt ins Leben gerufen, 
das es Kindern und Jugendlichen im Alter 
von 7 bis 18 Jahren ermöglicht, das Grund-
schulniveau zu erreichen und zugleich eine 
berufliche Ausbildung zu absolvieren. 

Da viele Jugendliche keine oder mangel-
hafte Kenntnisse in lesen, schreiben und 
rechnen haben, setzt das Projekt absichtlich 
nicht bei der reinen Berufsausbildung, son-
dern bei der Alphabetisierung und dem Erlernen von Grundkennt-
nissen an. Zunächst werden die Projektteilnehmer(innen) während 
mehrerer Monate intensiv in verschiedenen Fächern unterrichtet 
und steigen erst in die Berufsausbildung ein, wenn sie ein gewis-
ses Niveau erreicht haben. Bei der Auswahl der fünf Ausbildungs-
bereiche wurde darauf geachtet, dass in der Region tatsächlich ein 
Bedarf an diesen Berufen besteht, schließlich sollen die Jugend-
lichen nach der Ausbildung möglichst schnell eine Arbeit finden. 
Zudem ist das Diplom vom kongolesischen Unterrichtsministerium 
anerkannt, was die Chancen der Jugendlichen auf dem Arbeits-
markt steigern dürfte.
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Berufsausbildung als Sprungbrett 
in eine bessere Zukunft

CSI

Am Projekt nehmen auch diese beiden jungen Damen teil. Sie besuchen 
die Schneiderabteilung und freuen sich, einen Beruf zu erlernen und gut 
vorbereitet in das Berufsleben zu starten. 

Sie und die anderen 171 Studenten des Ausbildungszentrums sind dankbar 
für jegliche Unterstützung. 

Bessere Lern- und Bildungsbedingungen in Tanzania
Heute stellen wir Euch ein junges Mädchen vor, das von unserem Projekt in Tan-
sania profitiert. Zur Erinnerung: Im Rahmen dieses Projekts (2021-2024), das von 
unserem Partner vor Ort, dem Ilula Orphans Program Tanzania umgesetzt wird, 
soll die Infrastruktur der Schulen in Ilula erheblich verbessert und angepasst wer-
den. 20 Klassenzimmer werden renoviert und die neu errichteten Gebäude ange-
messen ausgestattet.
In dieser Ausgabe stellen wir Euch die zehnjährige Loyce Salalala Malim vor, die die 
fünfte Grundschulklasse an der Isoliwaya-Schule besucht. 
Sie lebt mit ihrer Mutter und ihren beiden Schwestern im Dorf Ilula. Ihre Lieblings-
fächer sind Englisch, Mathematik und Naturwissenschaften.  Sie schätzt die Reno-
vierung ihrer Schule, insbesondere die Malereien und das neue Aussehen der Ge-
bäude. Sie sagt auch, dass sie das neue Material schätzt, insbesondere die Tafel in 
ihrem Klassenzimmer, auf der man nun sehr deutlich sehen kann, was geschrieben 
wird. Loyce vergleicht die Situation vor und nach der Renovierung. Sie erzählt, dass 
das Klassenzimmer vorher zu staubig und nicht sehr angenehm zum Lernen war. 
Sie ist der Meinung, dass es mittlerweile ein großes Vergnügen ist, in den Unter-
richt zu gehen, und freut sich, dass sie dort neue Dinge lernen und mit ihren Mit-
schülern spielen kann.
Nach einer zweijährigen Renovierungsphase ist die Schule nun vollständig saniert 
und sieht aus wie neu. 
Zusammen mit ihrem Partner vor Ort, IOP, konnte CSI die besten Voraussetzun-
gen für eine qualitativ hochwertige und im Verhältnis zur Anzahl der Kinder ange-
messene Bildung schaffen. In Tansania ist die Erweiterung von Schulen bzw. Klas-
senzimmern in städtischen Schulen nach wie vor eine große Herausforderung, die 
es zu bewältigen gilt.
Auch die Mitarbeiter zeigten sich sehr dankbar über diese Verbesserung der Infra-
struktur.

Wir danken Euch herzlich für Eure Unterstützung, die nicht nur vielen Kindern 
den Zugang zur Schule ermöglicht, sondern auch dafür sorgt, dass sie die besten 
Lern- und Bildungsbedingungen vorfinden. 
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Am Projekt nehmen auch diese beiden jungen Damen teil. Sie besuchen 
die Schneiderabteilung und freuen sich, einen Beruf zu erlernen und gut 
vorbereitet in das Berufsleben zu starten. 

Sie und die anderen 171 Studenten des Ausbildungszentrums sind dankbar 
für jegliche Unterstützung. 
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De meilleures conditions d’apprentissage 
et d’éducation en Tanzanie

Aujourd’hui, nous vous présentons une jeune fille bénéficiaire de notre projet en Tan-
zanie. Pour rappel, dans le cadre de ce projet (2021-2024), qui est exécuté par notre 
partenaire sur place, l’Ilula Orphans Program Tanzania, l’infrastructure des écoles à 
Ilula sera considérablement améliorée et adaptée. 20 classes seront rénovées et les 
bâtiments construits récemment seront équipées de manière adéquate.
Dans cette édition, nous vous présentons Loyce Salalala Malim, âgée de 10 ans, qui est 
maintenant en 5e primaire à l’école Isoliwaya. 
Elle habite avec sa mère et ses deux sœurs dans le village d’Ilula. Ses matières préfé-
rées sont l’anglais, les mathématiques et les sciences. Elle apprécie les rénovations 
des bâtiments de son école, en particulier les peintures et le nouvel aspect des locaux, 
tout comme le matériel neuf, en particulier le tableau dans sa classe, sur lequel on peut 
maintenant voir très clairement ce qui y est inscrit. Loyce relate la situation avant et 
après la rénovation des bâtiments. Elle raconte qu’avant, la salle de classe était trop 
poussiéreuse et pas très agréable pour étudier. Selon elle, c’est désormais un grand 
plaisir d’aller en classe et elle se réjouit de pouvoir y apprendre de nouvelles matières 
et de jouer avec ses camarades.
Après deux ans de travaux, l’école est maintenant entièrement rénovée et a l’air toute 
neuve. 
Avec son partenaire local IOP, CSI a pu mettre en place les meilleures conditions pour 
une éducation de qualité et adéquate par rapport au nombre d’enfants présents. En 
Tanzanie, l’expansion des écoles et des salles de classe reste, en effet, un défi impor-
tant à relever dans les écoles urbaines.
Le personnel s’est montré, lui aussi, très reconnaissant par rapport à l’amélioration 
des infrastructures.

Nous vous remercions vivement pour votre soutien, qui permet non seulement à de 
nombreux enfants d’accéder à l’école, mais aussi à leur garantir les meilleures condi-
tions d’apprentissage et d’éducation. 


